
Schulhaus Dufour, Biel

Im Zuge einer umfassenden Sanierung des im 15. Jahr-
hundert erbauten Schulhauses wurde das Dachgeschoss 
vollständig ausgebaut. Im Laufe der Geschichte wurde 
das Gebäude vielfach umgenutzt und diente bereits als 
Kloster, Krankenhaus und Gymnasium. Um das Dachge-
schoss den heutigen Anforderungen anzupassen, waren 
zahlreiche statische Anpassungen erforderlich. Dazu 
gehörten der Einbau einer zweiten Balkenlage für den 
Boden, die Anpassung des Tragwerks für einen Aufzug 
und das Treppenhaus, die Installation neuer Lukarnen 
sowie die vollständige thermische Dämmung und Neu-
eindeckung des Dachs. Darüber hinaus wurden neue 
Dachfenster eingebaut und ein kompletter Innenausbau 
durchgeführt. Besonders herausfordernd war die Siche-
rung des historischen Gebäudebestands, der erhebliche 
Massenunterschiede aufwies sowie die das Zusammenfü-
gen neuer Bauteile.
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Dachaufbau Lukarnen neu von aussen:
 — Blecheindeckung
 — Schalung und Hinterlüftung
 — Unterdachfolie und Weichfaserplatte 22 mm
 — Konstruktion gedämmt mit Steinwolle 160 mm
 — OSB-Platte als Luftdichtigkeitsschicht und Aussteifung 15 mm
 — Rost gedämmt 60 mm
 — Gipsplatte 15 mm

Aussenwandaufbau Lukarnen von innen:
 — Gipsplatte 15 mm
 — Rost gedämmt mit Steinwolle 40 mm
 — Dampfbremesfolie
 — Konstruktion mit Steinwolle gedämmt 160 mm
 — Weichfaserpatte 22 mm
 — Hinterlüftung 30 mm mit Schalung 27 mm
 — Blecheindeckung


